
www.rka-wuerzburg.de

Inklusive Erwachsenenbildung 

In Deutschland hat jeder Mensch das Recht, dabei zu sein – egal ob bei der Arbeit, beim Wohnen 
oder in der Freizeit. Ob alt oder jung, behindert oder nicht, jeder darf und soll am gesellschaftli-
chen Leben teilhaben. Wie erleben Sie Inklusion in Ihrem Alltag – bei der Arbeit, beim Wohnen und 
in der Freizeit? Dieser Frage werden wir auf der Fachtagung nachgehen. 

Wir danken der Vorbereitungsgruppe aus der Wohnanlage Arche, den Mainfränkischen Werkstät-
ten und dem St. Josefs-Stift für das Einbringen des Themas und die vielen Ideen.

§

Anmeldung (bitte ankreuzen)
Teilnahme im St. Josefs-Stift 

Ich wünsche vegetarische Kost.
Teilnahme am Vormittag über das Internet 

Bitte Arbeitsgruppen-Wunsch ankreuzen. 
Wir bemühen uns, den Wunsch zu erfüllen.

Alle Arbeitsgruppen sind möglich (ich bin fl exibel)
 1. Teilhabe an der Arbeit 
 2. Wie will ich wohnen? 
 3. Der liebevolle Kontakt zu dir selbst 
 4.  So will ich leben und teilhaben 
 5. Kraft durch Musik 
 6. Wohnen in einer inklusiven Wohngemeinschaft

    Anmeldung auch hier über 
    www.rka-wuerzburg.de:

Absender und Rechnungsadresse
Bitte zunächst nichts bezahlen. 
Die Rechnung kommt mit der Anmeldebestätigung.

Name/Vorname

ggf. Einrichtung

Straße/Nr.   PLZ/Ort

Telefon    E-Mail

Datum/Unterschrift

Bitte ausschneiden und im Fensterkuvert versenden (Adresse siehe Rückseite) oder per Fax an 09306 209-215
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Gemeinsam in die 
Zukunft: Dabei sein!
Bei der Arbeit, beim Wohnen, in der Freizeit.

Fachtagung am Dienstag, 18. Oktober 2022 
9:00 bis ca. 16:15 Uhr, St. Josefs-Stift Eisingen

09.00 Uhr  Ankommen

09.15 Uhr  Begrüßung

09.30 Uhr  Vortag und Diskussionsrunde zum Thema 
„Wie werden die WfbMs der Zukunft aussehen?“ 

Wie stellen sich die Werkstätten der Herausforderung der Inklusion? Durch das 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) werden die Werkstätten sich verändern. Was hat 
das mit mir als Beschäftigte oder Beschäftigter zu tun? Frau Leube wird Einblicke 
geben, die dann in Kleingruppen diskutiert werden. 

 Madeleine Leube, Leitung Teilhabe Arbeit / Bildung / Inklusion der 
Mainfränkischen Werkstätten

10:50 Pause

11:10 Uhr  Vortrag: „Inklusiv Wohnen“ 

 Anschließend gibt es eine Austauschrunde in Kleingruppen

12.15 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr  Arbeitsgruppen

 1. Wie kann ich an der Arbeit teilhaben?
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer tauschen sich aus. Sie sprechen über die 
Herausforderungen wie Teilhabe an der Arbeit in und/oder außerhalb der WfbM 
gestaltet werden kann. Wie kann ein guter Weg von berufl icher Qualifi zierung 
und passendem Arbeitsplatz aussehen? 
Madeleine Leube, Leitung Teilhabe Arbeit / Bildung / Inklusion der 
Mainfränkischen Werkstätten

 2. Wie will ich eigentlich wohnen? 
Wenn man ein Haus für Menschen mit Beeinträchtigungen baut, muss man viel 
beachten. Um ungehindert zu wohnen, braucht es viele Ideen, wie das Wohnen 
erleichtert werden kann. Haben Sie Wünsche oder Tipps, was wichtig ist, wenn 
man ein solches Haus baut? 
Im Gespräch mit der Architektin Katrin Pürner, St. Josefs-Stift

 3. Der liebevolle Kontakt zu Dir selbst - 
ein Schlüssel für mehr Balance im Jetzt und in der Zukunft.
Unser momentanes Leben und auch die Zukunft können zu Ängsten, Ärger und 
anderen belastenden Gefühlen führen. Meistens versuchen wir dann unser Leben 
zu verändern. Wenn das aber nicht möglich ist? Dann kann es helfen, liebevoll mit 
Dir selbst zu sein.
Karoline Sahlmüller, Dipl. Psychologin und Dozentin an der Dr. Maria-Probst-Schule

 4. So will ich leben und teilhaben! 
In dieser Arbeitsgruppe dürfen Sie kreativ werden. Sie gestalten mit Zeitungen, 
Kleber und Stiften Ihr eigenes Plakat zu Ihren Wünschen und vielleicht auch 
Forderungen, wie und wo Sie am (gesellschaftlichen) Leben teilhaben wollen. 
N.N. Dozent:innen und Schüler:innen der Dr. Maria-Probst-Schule

 5. Kraft durch Musik
Wie komme ich durch Musik mit mir und anderen in Kontakt.
Thomas Wagner, Musiktherapeut

 6. Wohnen in einer inklusiven Wohngemeinschaft
In einer inklusiven Wohngemeinschaft leben Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammen. Die Assistenz beim Wohnen der Lebenshilfe Würzburg e.V. unter-
stützt drei inklusive Wohngemeinschaften in den Würzburger Stadtteilen Zellerau, 
Grombühl und Heidingsfeld. Menschen mit Behinderung können in einer inklusiven 
Wohngemeinschaft sehr selbständig und selbstbestimmt zusammenleben. 
Thomas Martin, Bereichsleitung Assistenz beim Wohnen, Lebenshilfe Würzburg e.V.

15.30 Uhr   Alle kommen wieder zusammen und stellen vor, was sie gemacht haben

16.15 Uhr ca.   Ende

Kosten  15 Euro für die Teilnahme im St. Josefs-Stift / 5 Euro für die Teilnahme über das Internet

Anmeldung   für Präsenzteilnahme und Teilnahme über das Internet bis 23. September 2022
Angelika Heinickel, Tel. 09306 209-192, fortbildung@rka-wuerzburg.de
mit dem Formular unten oder www.rka-wuerzburg.de/veranstaltungen/

Teilnahme über das Internet 
Nach Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen einen Link zu, mit dem Sie 
über das Internet teilnehmen können. Sie können zu den 
Vorträgen Fragen stellen. Das geht über die „Chat-Funktion“.

Vormittags auch Teilnahme übers Internet!



Robert-Kümmert-Akademie gemeinnützige GmbH
Angelika Heinickel 
Fort- und Weiterbildungen 
Pfarrer-Robert-Kümmert Straße 1 
97249 Eisingen


